
Informationen aus dem Gemeinderat Kesswil 
 

Vision, Leitbild und Legislatur-Ziele  

Am Freitag, den 22. März traf sich der Gemeinderat zu einem halbtägigen Workshop.  

Ein Leitbild zu folgenden Themen wurde erstellt: Gemeindeentwicklung – Lebensraum – Kultur, Sport 

und Freizeit – Gesellschaft – Wirtschaft – Gesunde Gemeindefinanzen. Die gemeinsam festgelegte 

Vision lautet schlicht und einfach „Kesswil – attraktiver, ländlicher Wohnraum am Bodensee“. 

Auf Basis dieser Grundlagen überarbeitete das motivierte Team die Legislaturziele 2023 – 2027. 

Ergebnis Jahresrechnung 2023 

Die Erfolgsrechnung 2023 der Politischen Gemeinde Kesswil schliesst mit einem Aufwandüberschuss 

(Fehlbetrag) von CHF 40'148.99 ab. Das Budget 2023 sah einen Fehlbetrag von CHF 144 '000.- vor. 

Die Hauptabweichungen gegenüber dem höher budgetierten Defizit resultieren von höheren 

Einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern sowie beim Asylwesen, bei welchem kein Aufwand 

verbucht werden musste. Alle Details zur Jahresrechnung 2023 finden Sie demnächst auf der 

Webseite der Gemeinde - kesswil.ch und im Boocklet der kommenden Gemeindeversammlung.  

Wildsträucher-Aktion 2024 

Am Samstag, den 02. März 2024, wurden von der Firma Roth Pflanzen AG die zuvor bestellten 

Wildsträucher bereitgestellt und den Kesswilerinnen und Kesswiler abgegeben. 

204 Wildsträucher wurden von 18 Personen bestellt. Dies ist etwas weniger als die Abgabe des 

letzten Jahres. Die Aktion wurde 2023 eingeführt und wird von der Mehrheit der Bevölkerung  

sehr geschätzt und gelobt.  

Wahl eines BFU-Sicherheitsdelegierten für die Gemeinde Kesswil 

Der Gemeinderat hat den Bauverwalter Lucas Heinimann als offiziellen BFU-Sicherheitsdelegierten 

der Gemeinde Kesswil gewählt. Aufgrund seines Amtes ist Lucas Heinimann prädestiniert für diese 

Funktion, da er bereits in Uttwil die gleiche Position besetzt. Ein optimales Beispiel, wie Synergien 

zwischen Gemeinden genutzt werden können. 

Kompost-Info-Anlass vom 16. März 2024 

Warum ist Kompostieren so wichtig? Kompostieren ist das älteste, natürlichste Verfahren zur 

Verwertung von organischen Abfällen im eigenen Garten und schützt somit auch unsere Umwelt. Die 

organischen Substanzen dienen den Kleinlebewesen als Nährstoff und Kompost kann fast überall 

chemische Düngemittel ersetzen. Auch ist er für das Haushaltsbudget förderlich, weniger 

Entsorgungskosten und Einsparungen beim Kauf von Dünger und Pflanzenschutzmitteln. 

Dies und vieles mehr haben Roman Henauer und Helene Städler am 16. März einer Gruppe auf 

interessante Weise nähergebracht. Die Kommission «Landschaft und Natur» bedankt sich herzlich bei 

den beiden Referenten und den interessierten Teilnehmenden. Wer den Anlass verpasst hat kann 

Kurse über die Webseite der KVA TG buchen. 

Wasserleitungsersatz und Zuleitung Hydrant Nr. 93 - Roth Pflanzen AG – Projektabschluss 

Am 14.11.2023 hat der Gemeinderat der dringenden Sanierung der bestehenden Wasserleitung auf 

dem Areal der Roth Pflanzen AG zugestimmt. Die bestehende Wasserleitung war aus Asbestzement, 

wies einen zu geringen Durchmesser auf und war in brüchigem Zustand. Um den Löschschutz zu 

gewährleisten, musste die 200 Meter lange Leitung ersetzt und ein zusätzlicher Hydrant gestellt 

werden. Das Projekt konnte erfolgreich abgeschlossen werden. 

Bewilligte Baugesuche 

Benjamin Vogel, Parzelle-Nr. 472 - Abbruch Hühnerstall / Verlängerung Remise / Erstellen Füll- und 

Waschplatz, Moosholz, Kesswil 



Noëlle Perron, Matten bei Interlaken, Parzelle-Nr. 246 - Neubau Praxis / Anbau an bestehendes 

Wohnhaus, Wiesenwinkelstrasse 3, Kesswil 

CERES Heilmittel AG, Parzelle-Nr. 606 - Neubau Fahrradunterstand, Bachtobelstrasse 6, Kesswil 

Der Gemeinderat Kesswil wünscht allen erholsame Ostertage. 


